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Vincent van Gogh: Les Alyscamps à Arles

Paul Gauguin: Cavaliers sur la plage, 1902

| L'ART DES MEXICAINS

^ JUSQU'AU 15 MARS
Voir reportage aux pages 11—15

^ de ce numéro
O
I—1 KUNST DER MEXIKANER
L ' im Kunsthaus Zürich bis 15. März

Beachten sie den Bildbericht

auf den Seiten 11—15 dieses lieftes

O
Oh

X
H

ffi
CJ
i—i

P
SI

p
p
c/D

P

a
H
c/D

Z
P

COLLECTION S.NIARCHOS
avec des chefs-cVœuvre
de la peinture française du. XIXe siècle

JUSQU'AU Ier MARS

SAMMLUNG S.NIARCHOS
mit Meisterwerken französischer Malerei
des 19. Jahrhunderts im Kunsthaus Zürich

BIS 1. MÄRZ

Georges Rouault: Le vieux clown
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Lecteurs de langue française : Ne manquez pas de

prendre connaissance des commentaires détaillés
se rapportant à nos photographies

Lettori di lingua italiana : le nostre fotografie
sono commentate anche in lingua italiana

To Readers of English tongue: see our detailed
comments and photo captions in English

La nostra copertina

Formella di stufa a Ifinterthur delVinizio del
Seicento con soggetto carncvalesco c Vmdovi-
nello: « Ecco tre cervi in mezzo al prato, chi
da chi il naso aura graffiato. »

Our cover page

An unusual tile, on a carnival-time theme,from
IV interthur datingfrom the early 17th century,
shows a picture puzzle: " Three stags grazing
—winds scratching whose nose?"



Vom Essen und Trinken und altem
Geschirr in der Schweiz

fVie die «Alte Glasmalerei in der
Schweiz» packt auch dieses in gleicher
Ausstattung erschienene Bändchen ein

kunst- und kulturgeschichtliches Thema

lebendig an. Es erzählt von der Freude
an schönem Geschirr, die besonders im
17. und IS. Jahrhundert überall zu

schöpferischer Tätigkeit trieb. Robert
L. JFyß schildert, unterstützt von 20

mehrfarbigen Abbildungen, die

Entwicklung bäuerlicher und städtischer
keramischer JVerkstättcn und erfaßt
damit alle Stufen von der heiteren
Fabulierkunst bernischer Töpfereien bis zu
dem verfeinerten Schaffen mit dem
Porzellan in Nyon und am Zürichsee. — Im
ersten Teil des Büchleins aber appelliert
Leopold Heß an den Gaumen. Er
berichtet von schweizerischen Tafelgenüssen,

die in unserem vielkammrigen
Bergland regionale Eigenheiten
entwickelten und bewahrten.
Preis Fr.4.SO. Deutsche, französische
und englische Ausgabe.

Alte Glasmalerei in der Schweiz

Zwanzig vorzügliche, mehrfarbige
Bildwiedergaben machen eine Spanne
schweizerischer Kunst- und
Kulturgeschichte lebendig. Die Feudalzeitfand
darin ihren Niederschlag durch die

Stiftungen von Glasbildern an Kirchen
und Klöster, und. wir werden an aufstrebende

Städte erinnert, die ihre Gotteshäuser

kunstvoll ausgestattet haben. Der
Berner Historiker Michael Stettier
schrieb das prägnante Geleitwort und

lebendige Begleittexte zu den einzelnen
Kunstwerken.
Preis Fr.4.70. Deutsche, französische,
italienische und englische Ausgabe.

Herausgeber dieser drei im Buchhandel
erhältlichen Publikationen ist die
Schweizerische Verkehrszentraie.


	...

